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Eine Frage der Priorität
Gemeinderat I Niederhotlabrunn hat viel zu tun, aber wenig Getd. Darüber, wohin das Getd

ftießen so[t, ist man sich nicht einig. LSP witt Deponie abschließen, Duffek will Straßen bauen.

Von Christian Simon

NIEDERHOLTABRUNN I Seit Jahren
will die Gemeinde die Schlie-
ßung der Deponie in Brudern-
dorf abschließen. Doch es fehlt
nach wie vor an den nötigen Fi
nanzen.

Bei der letzten Gemeinderats-
sitzung forderte die Liste Scha-
chel (LSP), das Vorhaben end-
lich in Angriff zu nehmen. ,,Die
Gemeinde ist in der Sache
schon lange säumig und der
Vorgänger-Gemeinderat hat
nichts weiter gebracht. Man sagt
uns immer, es wird etwas ge-
macht, aber in der Praxis pas-
siert nichts. Wir wollen ietzt,

Woche4u2o$ Nöil

Johannes Scha-

chet (LSP) for-
dert, dass die
Schließung der
Deponie abge-

schtossen wird.
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dass etwas weiter geht", so der
Obmann der parteilosen Liste

Johannes Schachel. Die Kosten,
die mit der endgültigen Schlie-
ßung verbunden sind, belaufen
sich auf fast 3O0.00O Euro.

Die Gemeinde arbeitet seit
Monaten darauf hin, die vom
Land verhängte Bedarfszuwei-
sungssperre wieder aufzuheben.

Bürgermeister

Jürgen Duffek
(ÖvP) möchte in
den nächsten

Jahren Sied-

lungsstraßen
bauen.

,,Dafür arbeiten wir aktuell die
Versäumnisse unserer Vorgän-
ger auf. Wenn alles glatt läuft,
und es sieht im Moment gut
aus, dürfen wir im nächsten
Jahr mit einem zusätzlichen Fi-
nanz-Spielraum von 2ZO.OOO

Euro rechnen", zeigt sich ÖVP-
Bürgermeister Jürgen Duffek op-
timistisch. Für die Anlage der

stark begrenzten Gemeindefi-
nanzen hat er jedoch andere Pri-
oritäten. ,,Ich würde in den
nächsten Jahren gerne Sied-
lungsstraßen bauen. Wenn
Schachel sich aber mit seiner
Deponie-Forderung durchsetzt,
können wir das vergessen", er-
klärt Duffek seinen Standpunkt.

Dass das Deponie-Problem
trotzdem einer lösung bedarf,
ist Duffek klar. Sein Vorschlag
ist, das Problem in kleinen
Schritten anzugehen. ,,Wir müs-
sen das Sti.ick ftir Stück finanzie-
ren. 300.000 Euro auf einmal
können wir uns nicht leisten."
taut Duffek gibt es bereits Ver-
handlungen.


